
GUTE ZUKUNFT – GUTE NACHBARSCHAFT
WAHLEN ZUM STADTRAT HAMELN | WB VI und zum
KREISTAG HAMELN-PYRMONT | WB 4 – HAMELN I

www.spd-hameln.de

SIE HABEN JEWEILS DREI STIMMEN.

Sie können alle drei Stimmen 
einem Wahlvorschlag in seiner 
Gesamtheit (Gesamtliste) geben.

ENTSCHEIDEN SIE MIT!
GEHEN SIE AM 11. SEPTEMBER
ZUR KOMMUNALWAHL!

Oder Sie geben alle drei Stimmen 
einer einzigen Bewerberin oder 
einem Bewerber (d.h.  kumulieren).

Oder Sie können 
Ihre Stimmen auf 
mehrere Ge samtlisten 
und/oder meh re re 
Kandidatinnen und 
Kandidaten derselben 
oder verschiedener 
Listen verteilen
(d.h.  panaschieren).

Sie können aber auch 
Ihre drei Stimmen auf 
zwei oder drei Bewerbe-
rinnen und Bewerber 
verteilen.

IHRE KANDIDATINNEN 
UND KANDIDATEN FÜR DEN 
KREISTAG – WAHLBEREICH 4
HAMELN I

1 HARTMUT BINDER 
Halvestorf
63 Jahre
Betriebsleiter

5 HELMUT WABER
Haverbeck
57 Jahre
Heilerziehungspfl eger

3 KAI MARSCHNER
Hameln, 47 Jahre
Betriebsratsvorsitzender

7 BIRGIT WENDLING
Klein Berkel
52 Jahre
Regierungsdirektorin

9 HEIKE DRÖMER
Halvestorf
57 Jahre 
Fraktionssekretärin

2 KARIN 
ECHTERMANN
Hameln, 58 Jahre
Friseurmeisterin

6 LIANE SCHENK
Klein Berkel, 55 Jahre
Verwaltungs-
angestellte

4 KURT 
MEYER-BERGMANN
Klein Berkel, 68 Jahre
Diplom-Pädagoge

8 VOLKER 
BROCKMANN
Halvestorf, 63 Jahre
Haupt-u. Realschullehrer

10 JULIANE KAISER
Hameln
27 Jahre
Sozialpädagogin

GUTE ZUKUNFT – GUTE NACHBARSCHAFT

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER,
uns alle beschäftigt die eine Frage: Wie wollen wir 
hier im Weserbergland gemeinsam in Zukunft leben 
und arbeiten? Bei den Antworten richten wir als SPD 
unseren Blick nach vorne. Wir begreifen die Aufgaben 
als Chance und entwickeln Lösungen.

Wichtige Aspekte für eine gute Zukunft sind ein gu-
tes und ausgewogenes Bildungsangebot ebenso wie 
die Weiterentwicklung unserer Infrastruktur. Aber 
auch ein attraktives Freizeit- und Kulturangebot sind 
hier von zentraler Bedeutung. Wir stehen hierbei für 
ein familienfreundliches Hameln-Pyrmont, wollen 
aber auch allen ein gutes Altern ermöglichen. Dafür 
wollen wir ein Konzept erarbeiten, dass einen ganz-
heitlichen Ansatz bietet.

Das Miteinander steht für uns ganz oben auf dem 
Weg hin zu einem guten, lebenswerten und zu-
kunftsfähigen Weserbergland.

STARK FÜRS WESERBERGLAND
Mobilität ist für uns einer der zentralen Schlüssel 
für Teilhabe. Attraktive und bezahlbare Angebote im 
Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) sind der 
Schlüssel für hohe Nutzerzahlen und sichern so gute 
Erreichbarkeit im Weserbergland.

Bildung ist wichtig, damit alle Menschen in Hameln- 
Pyrmont die besten Möglichkeiten für ihre eigene 
Entwicklung erhalten. Leben und Lernen gehören 
zusammen. Das gilt für alle von der Krippe über die 
Schule bis zur Volkshochschule, ohne Ausnahme.
Das ist für uns Inklusion.

Schnelles Internet ist für uns die wichtigste Infra-
struktur für die Zukunft. Für uns hat deshalb der 
Ausbau der Breitbandversorgung besondere Priorität. 
Modernes Leben und Arbeiten hängt davon ab.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, lassen Sie uns 
gemeinsam an diesen Zielen arbeiten und beteiligen 
Sie sich an der Wahl.

Ihre Ihr

Barbara Fahncke Ulrich Watermann MdL
SPD-Unterbezirksvorsitzende Vorsitzender der   
  SPD-Kreistagsfraktion 

WEITERE INFOS ERHALTEN SIE UNTER:
spd-hameln-pyrmont.de/kreistagswahl-2016

An alle Haushalte
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— eine deutlich zielgerichtetere Wirtschaftsför-
derung mit einer engen Kooperation von Stadt, 
Landkreis und allen weiteren relevanten Akteuren 
– auch über geografi sche Grenzen hinaus

— eine bessere Vermarktung der vorhandenen Ge-
werbefl ächen sowie die bedarfsgerechte Auswei-
sung neuer, attraktiver Flächen für Unternehmen 
(auch im Rahmen des Britenwegzuges)

— die gemeinsame Entwicklung von sinnvollen Inf-
rastrukturmaßnahmen von Stadt und Wirtschaft, 
wie den Breitbandausbau

— Stärkung des heimischen Handwerks durch den 
Verzicht auf Generalunternehmer bei der Aus-
schreibung von städtischen Bauvorhaben

— die konsequente Umsetzung weiterer Maßnah-
men zum Klimaschutz aus dem Klimaschutzkon-
zept der Stadt Hameln, wie etwa der weiteren 
Umstellung der LED-Beleuchtung und die energe-
tische Sanierung städtischer Gebäude

— Erhebliche Investitionen zur Straßensanierung
— Umsetzung zahlreicher Maßnahmen aus dem Kli-

maschutzkonzept der Stadt Hameln

Viele weitere Punkte konnten wir in der Opposition 
bisher noch nicht umsetzen – für diese werden wir 
uns auch in den kommenden Jahren weiterhin ein-
setzen.

Die Investitionen in die Bildung sind hier noch bei 
Weitem nicht ausreichend.  Bei wichtigen Themen 
wie bei dem Thema Mensaessen konnten wir uns bis-
her nicht durchsetzen. In anderen Bereichen konnten 
wir durch gute Kontakte zu Schüler/innen, Eltern und 
Lehrern viele Anliegen in der Verwaltung voranbrin-
gen und gute Lösungen erreichen.

Bei wichtigen Projekten wie der Sparkassenfusion, 
dem Zusammenschluss der Öffi s, und der Gründung 

— einen Zuwachs der innerstädtischen Grünfl ächen
— die Umsetzung des dringend notwendigen Stra-

ßensanierungskonzeptes, welches auch in Zu-
kunft ohne eine Straßenausbaubeitragssatzung 
auskommen soll

— den Erhalt und Ausbau des öffentlichen Nahver-
kehrs zu möglichst günstigen Preisen (für Schüle-
rinnen und Schüler kostenfrei)

— die Aufwertung der Weser, des Weserufers und des 
Hafens mit einem schlüssigen Gesamtkonzept

UND DAS HABEN WIR BEREITS ERREICHT

— Aufrechterhaltung der kostenfreien Nutzung der 
Sportstätten für Vereine  sowie die Erneuerung 
der beiden Kunstrasenplätze

— Ausbau der Krippen- und Kindertagesplätzen so-
wie die Verbesserung der Betreuungszeiten

— Einführung und Umsetzung eines 10jährigen 
Schulsanierungskonzeptes

der Hamelner Bäder GmbH konnten wir klare Akzen-
te zu Gunsten der Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
setzen. 

Wir haben auch schwierige Themen insbesondere 
hinsichtlich des städtischen Haushaltes mit Sachver-
stand und Ehrlichkeit diskutiert – auch hier stehen 
wir bisher und auch in Zukunft für eine Umsetzung 
des Machbaren.

Ihr   Ihr

Ingo Reddeck  Wilfried Binder
Vorsitzender SPD Hameln Vorsitzender der SPD 
    Stadtratsfraktion

LIEBE HAMELNERINNEN UND HAMELNER,

Hameln, unsere schöne Rattenfängerstadt an der We-
ser. Hier sind wir zuhause, hier können wir uns wohl-
fühlen. Hameln als Lebens- und Arbeitsmittelpunkt 
hat viel zu bieten: eine hohe Lebensqualität mit kul-
turellen und touristischen Highlights, unterschiedli-
che und vielfältige Freizeitangebote, großer sozialer 
Zusammenhalt und ausgeprägtes bürgerschaftliches 
Engagement, ein lebendiges Ehrenamt, erfolgreiche 
Unternehmen und Handwerk mit Qualität, vielfältige 
Bildungsangebote. Für diese Stadt und ihre Zukunft 
schlägt unser Herz. 

Dieses Angebot und seine Qualität aufrechtzuerhal-
ten und für die kommenden Generationen auf siche-
re Füße zu stellen, ist eine große Herausforderung. 
Wir leben in einer Zeit, in der vieles in Bewegung ist, 
vieles verändert sich. Große Aufgaben warten und 
müssen angegangen werden.

Viele Aufgaben und Herausforderungen warten auf 
uns. Aber wir haben eine Idee davon, wie wir unsere 
Stadt zum Wohle aller gestalten können. Wir begrei-
fen die Herausforderungen als Chance und wollen 
gemeinsam mit allen Bürgerinnen und Bürgern gute 
Lösungen und Ideen für ein lebens- und liebenswer-
tes Hameln entwickeln.

DAFÜR STEHEN WIR

— dass Betreuungs- und Öffnungszeiten von Krip-
pen und Kindertagesstätten so gestaltet werden, 
dass diese den Lebens- und Arbeitssituationen 
von Eltern und Erziehern gerecht werden

— die Einführung einer Sozialstaffel als ersten 
Schritt hin zu einer gerechteren Kostenverteilung 
im Betreuungsbereich

— eine gemeinsame Bildungsplanung mit dem 
Landkreis mit einer mittelfristig anzustrebenden 
einheitlichen Schulträgerschaft

IHRE KANDIDATINNEN 
UND KANDIDATEN FÜR DEN 
RAT DER STADT HAMELN – 
WAHLBEREICH VI

1 KURT 
MEYER-BERGMANN
Klein Berkel, 68 Jahre
Diplom Pädagoge

5 LIANE SCHENK
Klein Berkel
55 Jahre
Verwaltungsangestellte

3 KAI MARSCHNER
Hameln
47 Jahre
Betriebsratsvorsitzender

7 FELIX DÜLM
Hameln
32 Jahre
Informatiker

9 IBRAHIM ÖZDEMIR
Klein Berkel
26 Jahre
Student

2 INGO REDDECK
Hameln
30 Jahre
Arbeitsvermittler

6 BIANKA 
WEHRHAHN
Klein Berkel, 49 Jahre
Selbständig

4 CORD PETERSILIE
Klein Berkel, 50 Jahre
staatlich geprüfter 
Techniker

8 BIRGIT WENDLING
Klein Berkel
52 Jahre
Regierungsdirektorin

10 ALEXANDER 
WERNER
Wangelist, 30 Jahre
Rechtspfl egeranwärter


